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Aus der RIchterperspektIve: Nach kurzem Blick In die Runde beschloB Richter Göttgen, das Verfahren gegen die Blodderer In die benachbarte HlHlsrückhalie zu verlegen, da 
der Gerichtssaal völlig überfüllt war. Pfarrer August Dahl hatte zu seiner Verteidigung eine PlastIkschüssel mitgebracht, In die er Bleikugeln fallen lieB, um plastisch zu doku­
mentieren, wie wahnwitzig die Oberrüstung Ist. Fotos: Dupuis 



Ungewahnlich war· nicht -narder Gerichtssaal
 
beim ProzeD gegen die "Pydna,,-Blockierer
 

Bemerkungen zu einer nicht aHttiglichen Verhandlung vor dem Simmerner Amtsgericht 
Von BERT BADEN und WERNER WENZEL. 

SIMMERN. Es war 5'Chon ein unge­
wöhnlicher Prozeß, der da in Simmern 
buchstäblich über die Bühne ging. Un­
gewöhnlich in mehrfacher Hinsicht: 
Ungewohnllch war der Zuschaueran­
drart~, der das Gericht da2lU zwang, in 
die Hunsrückhalle umzuziehen. 

Ungewöhnlich war das P,}adoyer d~s 

StaatsanwaLtes, der den Antgeklagten 
bescheinigte, sie seien "ehrbare Bürger" 
und hätten "in guter Absicht gehan'­
delt",um dann später doch einen Straf­
antrag zu stelilen. 

Ungewöhnlich die Plädoyers der Ver­
teidiger, wovon eines eine staatsrecht­
!Bche Vorlesung beinha~tete und ein an­
deres mit -einem Gebet endete, in wel­
chem der Verteidiger Kraft für den 
Richter erflehte. 

Ungewöhnlich aucll die SchJußwo:rte 
der Art!lle~agten, in denen beispiels­
weise Pfarrer August Dahl' mit Hilfe 
von Luftgewehrkugeln den Wahnw:l~ 

des Rüswngspotentials der WeH pla­
stisch veranschaulichte. 

Ungewöhnlich war auch, daß der 
Richter sich vor der UrteilsbegründJung 
zu einer persönUchen Erklärung veran­
laßt sah: in der er sich als Pazifist zu 
erkennen gab und pr.lnzilpieUes VeT­
ständnis für das Handeln der Ange­
klagten signalisierte. 

UngewöhnIich auch der Beginn des 
Prozesses, aLs etwa 300 Anhänger der 
Friedensbewegungen in einen Kirchen·­
Kanon einsUmmten. 

UngewOhnli.ch die Osterglocken, wel­
che die Tische der Angeklagten und des 
Richters ~eichennaßen zierten. Und s'i­
cherlich ungewOhnlich war auch, daß 
der Staatsanwalt sich sellbst alis Ge­
richtsdiener betätigte und quer durch 
den Saal lief, mn die Zeugen herein­
zurufen. 

Ungewöhnlich war letztlich denn 
aucll, daß Richter Hans-Georg Götrbgen 
sein eigenes Urteil in Frage stel'Lte, als 
er meinte, es "müsse nicht der Wei'S'heit 
letzter Schluß sein." 

Nicht ung,ewöhnlich, ist hing~n, daß 
Pfarrer August Dahl gegen die Strafe 
von dreißig Tagessätzen Berufung ein­
le.gen wi1l. 

Bis 2JUJTl Aufbakt der Pl"ozeßserie ge­
.gen 150 Bbockierer in Hasselbach, deren 
erster Tag am Mittwochabend ZUi Ende 
ging, waTen Dinge vor·gefallen, weIche 
es den Richtern immer schwieriger ma­
chen, Bl'ocklierer überhaupt zu verurtei­
len: In Mutlangen protestierten Rich,ter 
sel'bst gegen die Stationierung ·von Per­
shing-Raketen, anderenortlS wurden 
Blockierer frei'gesprochen, weil der 
Richter der Ansicht war, man müsse 

auch die Fernziele be: eine': Verurtei­
lung berücksichtigem. 

Jene "Ferozi.ele" fiührten dann beim 
Bundesverfassun~erichtzu einer Patt­
Situation, wonach ,e." den einzelnen 
Richtern überlassen Meibt, ob sie Teil­
nehmer an einer Bk>ckade verurteilen 
oder freisprechen. 

Als Erster spl"ach, der Staateanwalt 
selbst seinen Frust aus, den er siCh 
"mal von der Seele reden mußte." Er 
war! unter anderem den Politikern va:', 
"sich zu drücken". Es sei A,ufgabe des 
Gesetzgebers, juristische Grur.d1!.agen zu 
ochaffen 'Und nicht dem Einzelrichter 
die Entscheidung Z'UzUi9::hieben. der 
zwehful'los überfordert .se:. 

Eine der Hauptfragen, die bei diesem 
Prozeß eine Rolle spielte, war, ob bei 
der Frage nach' der Verwerflichkeit ei­
ner Brock·ade das Fernziel, nämlich· die 
Abschaffung sämtliichlt?r Atomwaffen, zu 
berücksichtigen sei. In seiner Urteilosbe­
gründung stüt7Jte sich Richter Göttgen 
letztlich auf das Nahziel, wonach die 
Fahrer von Baufahrzeugen. an' der 
"Pydna" in Hiasselbach durch die Sitz­
bl~ckade an der Einfahrt zur Baustel'le 
behindert wurden und damit g1ezwun­
gen wurden, "etwas zu -tun. was sie 
nicht wollten." 

Staatsanwalt und Richter ElShen je­

denfalls in so!chen Blockaden den Tat­
t.estand der Nötigung gegeben. Genö­
tigt sahen s:ch allerdiD~s au'Ch die An­
gek;loagtel'll, nämlich ...gegen die Todes­
maschilnerie und für das L~ben aUifzu­
stehE;n" - und sich auch be~ einer Blok­
kade hinzusetzen. 

Inwieweit das Urteil zwn Auftakt der 
Prozeßserie gegen die Blockierer von 
Hasselbach eine Signalwi'rkung haben 
wird, muß abgewartet werden. Gleich­
wohl: Sowohl fü~ d~e Blockierer. deren 
Prozeß nlQch aussteht, oa~s au:::h fJür die­
jenig(~.l, welche sich an der at:.'3stz'hen­
c.·m Blockade in Ha!Jselbach am 28. MaL 
beteiligen woUen, :!:Ot es eine Richt­
schnur: ObeMaatllanwalt Hal·fmann 
ließ keinen Zweifel daran, daß S'I:::h das 
zu beantragende Strafmaß in wl'chen 
FäDen bei der zuständigen Bad Krem­
nachel' staatsanwaltschaft auf dreißig 
Ta.geS9ä~ze bei einer einmaligen Blok­
kade und bis zu 80 TageEiSätzen für 
Mehrfachblockierer bewege. 

In <Je:" Praxis bedeutet dies felgen­
des: Je nach Einkommen haben dic an­
geklagten Blockiere: mit Geld·,t'rafen 
zwischen 1500 Mark und 6400 Mark (bei 
80 Tagessätzen zu 80 Mark) zu rechnen. 
Doch jeder Fall muß einzeln verhandelt 
und jede Strafe einzeLnl festgesetzt wer­
den. 
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Chart of Nucilea~ We~pon~ 

Thls map 'Was exainlned by the U.S. senate and fouridto be exact. 
of all theThe dot ln ~ the mlddle square represents the totalflrep'o101er 

weapons, \lsed 1 n,: Wor ld War T....o: a total of three .meqatoris • Theother dots 
sta:nd·fo~.the total fl~epowe~ of all existlnq nuclear weapons :app~oxlmate­
.l'y "8:;.O()Ö'~egatoris. Around half ofthem belong to thc Sovlet Unlon, the 
rent.. t6 the Unlted states of Arnerlca (and Great B~ltaln, F.rance, etc.). The 
f;lrcle':' Intheupper left-hand corner' symbollzes the destructive po.t'ential 
ofa' .a~ngle. one ofthe31 U. S. Poseidon submar Ines ,-..;.9 rnegatons;pr enough 
toannlhllate 200 of theSovlet Union' s large.st clt:les ~ .Ihe circle ln the 
lower:left-hand corhE;r' conta ~ns the f l'repowc~: of th~ 'nuc ear weapons on 
boaro .one . .cf the' ne .... Tr idcntsubtnat lneß: 24, ineqatons - ..;.cnough 'tb destroy 
every capital city in the Northern Hemi3phere~· 

covers' repreaentenoughIf you place a nlckel on this chart, the dots It 
In the ....orlddeßtructlvepotentlal to reduce all the cltles ahd 'l~rqe towns 

torubble. 
'W,eWhat to .you­ thlnk: are there enough dots already? Is .thls thc world 

want toleave to our chlldren? 
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